
Vorbemerkungen: 

 
Bereits in der gemeinsamen Sitzung der beiden Planungs- und Verkehrsausschüsse der Stadt 
Bonn und des Rhein-Sieg-Kreises am 13.11.22018 wurde die Mitteilung der DB AG zu den 
geplanten Änderungen bei der ICE-Bedienung des Bahnhofes Siegburg/Bonn zum 
Fahrplanwechsel im Dezember thematisiert und es bestand Einvernehmen, dass dies nicht 
hinnehmbar sei.  
 
In dieser Sitzung wurde folgender, einstimmiger Beschluss gefasst: 
 
„Stadt Bonn, Rhein-Sieg-Kreis und ihre Vertreter setzen sich auf allen Ebenen (DB, aber auch 
Land und Bund, jeweils Regierung und Parlament) immer wiederholend dafür ein, dass zukünftig 
mehr und nicht weniger Fernzüge/ICEs in Siegburg/Bonn, dem „regionalen Hauptbahnhof“, 
halten. Insbesondere sind längere Taktlücken zu vermeiden. 
Über die Ergebnisse der Bemühungen ist regelmäßig zu berichten. 
 
Um Zeit einzusparen bietet sich vorrangig an, dass die DB-Fernzüge zukünftig am „Messe 
Terminal“ in Köln Station machen, statt den dortigen eigentlichen Hauptbahnhof („Dom 
Terminal“) anzufahren. Damit könnte das zeitaufwändige Kopfmachen und das zweimalige 
Befahren der Hohenzollernbrücke entfallen. Dies wäre auch positiv für den Regionalverkehr im 
Knoten Köln.“ 
 
Darüber hinaus wurde die Verwaltung beauftragt, einen Vertreter der DB AG zu diesem Thema 
in die nächste gemeinsame Ausschusssitzung am 04.04.2019 einzuladen. 
 
 

Erläuterungen: 

 
Eine Teilnahme des DB-Vertreters an der gemeinsamen Sitzung der Planungs- und 
Verkehrsausschüsse der Stadt Bonn des Rhein-Sieg-Kreises am 04.04.2019 war aus 
terminlichen Gründen nicht möglich.  
 
Auf der Grundlage eines Beschlusses des Ausschusses für Planung, Verkehr und 
Denkmalschutz der Bundesstadt Bonn vom 12.12.2018 wurde zwischenzeitlich auch eine 
Einladung für den DB-Konzernbevollmächtigten für das Land Nordrhein-Westfalen, Herrn 
Werner Lübberink, zu spezifischen Fragestellungen von DB-Angelegenheiten auf Bonner 
Stadtgebiet vorbereitet. Infolge dieses Beschlusses konnte eine Teilnahme von Herrn Lübberink 
an der Sitzung des Ausschusses für Planung, Verkehr und Denkmalschutz der Bundesstadt 
Bonn für den 08.05.2019 vereinbart werden. 
 
Nach Abstimmung zwischen den beiden Ausschussvorsitzenden der Planungs- und 
Verkehrsausschüsse wurde auf dieser Grundlage vereinbart, dass es am 08.05.2019 um 
18:00 Uhr zunächst eine Sondersitzung der Planungs- und Verkehrsausschüsse der Stadt Bonn 
und des Rhein-Sieg-Kreises in Bonn geben wird, wo Herr Lübberink für Fragen zur Verfügung 
steht. Nach diesem Tagesordnungspunkt wird die gemeinsame Sitzung beendet und der 
Ausschuss für Planung, Verkehr und Denkmalschutz der Bundesstadt Bonn beginnt mit seiner 
Ausschusssitzung. 
 
Hinsichtlich der Angebotsänderungen am ICE-Bahnhof Siegburg/Bonn kam es zum 01.03.2019 
erneut zu Fahrplananpassungen im Rahmen der angekündigten einjährigen Einführungs- bzw. 
Testphase des Haltekonzeptes mit dem ICE 4. Das Schreiben der DB AG und die Tabelle aller 



ICE-Halte in Siegburg/Bonn ab März 2019 sind als Anhang beigefügt. 
 
 
Im Auftrag 
 
 
 
(Dr. Tengler) 


